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Antrag: Übernahme Co-Trägerschaft für gesellschaftliche Aktivitäten im 
Rahmen der UN-Dekade der Ozeanforschung für nachhaltige Entwicklung 

 
 
 
Hintergrund: 
 
Die Ozeane sind von entscheidender Bedeutung für unser Überleben auf dem 
Planeten. Deshalb haben die Vereinten Nationen den Zeitraum von 2021-2030 zur 
UN-Dekade der Ozeanforschung für nachhaltige Entwicklung erklärt. Die UN-Dekade 
stellt eine wichtige Initiative dar, um die nachhaltige Nutzung und den Schutz der 
Ozeane zu fördern. Ein Konsortium bestehend aus der Deutschen Gesellschaft für 
Meeresforschung, dem Delius Klasing Verlag sowie federführend der Deutschen 
Meeresstiftung agiert seit Beginn dieser UN-Dekade als Initiator zahlreicher 
gesellschaftlicher Aktivitäten zu der so wichtigen Dekade in Deutschland, die auf der 
folgenden Webseite zusammengefasst sind:   

https://ozeandekade.org/ 

Unser größtes und wichtigstes Projekt ist dabei die Ocean Science Multimedia 
Ausstellung auf dem Museumsschiff Cap San Diego, die bislang einzige öffentliche 
Veranstaltung explizit im Rahmen der UN Dekade der Ozeanforschung für 
nachhaltige Entwicklung in Deutschland, die von mehr als 70 Partnern und Akteuren 
unterstützt wird und ein wachsendes Netzwerk von derzeit 8 weiteren 
Ausstellungsorten beinhaltet, die alle mit Teilausstellungen oder einem 
Commitment inhaltlich zur Dekade beitragen.  Mit der Ausstellung und dem 
dazugehörigen Netzwerk soll das Engagement, die Aufmerksamkeit und die 
Begeisterung für unser wichtigstes und größtes Ökosystem gesteigert und die sieben 
Ziele der UN Dekade der Ozeanforschung für nachhaltige Entwicklung unterstützt 
und kommuniziert werden. Involvierte Ausstellungs-Partner dieser Ausstellung sind 
Hagenbecks Tierpark, Museum Markk am Rothenbaum Hamburg, Altonaer Museum, 
Aquazoo Düsseldorf, Natureum Niederelbe, Miniatur Wunderland und das Deutsche 
Schifffahrtsmuseum Bremerhaven und jüngst auch das ozeanografische Museum in 
Monaco. Der Fokus der Ausstellung liegt auf zukunftsweisenden Lösungsansätzen für 
eine nachhaltigere Nutzung des Ozeans. Eine Erweiterung des Netzwerks an 
Ausstellungs- und Aktionsorten ist national und auch international geplant und wir 
können uns gut vorstellen, dass die DGVN bei der Kuratierung der Initiativen 
behilflich sein kann.  

https://ozeandekade.org/
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Beschluss: 
 
Die Mitgliederversammlung der DGVN möge beschließen: 
 
 Die DGVN übernimmt gemeinsam mit der Deutschen Meeresstiftung, der 

Deutschen Gesellschaft für Meeresforschung und dem Delius Klasing Verlag 
(und möglicherweise auch zusammen mit der bereits angefragten Rotary 
Vereinigung) die ideelle Co-Trägerschaft der Aktivitäten und Initiativen der 
UN Dekade der Ozeanforschung für nachhaltige Entwicklung in Deutschland. 

 Für die Aktivitäten in diesem Rahmen stellt die DGVN ihr Logo zur Verfügung, 
das für außenwirksame Materialien wie Banner, Poster, Flyer, Website-
Integration und Social Media Posts genutzt werden darf.  

 Die DGVN erwägt finanzielle Beteiligung an einzelnen Veranstaltungen und 
Aktivitäten nach Rücksprache und Abstimmung, übernimmt sonst aber keine 
finanziellen Verpflichtungen.  

 Die DGVN darf und soll den im Rahmen der Ausstellung in Hamburg 
genutzten Meeresraum auf dem Museumsschiff Cap San Diego für eigene 
und ggf. gemeinsame Veranstaltungen kostenfrei nutzen. 

 Die DGVN beteiligt sich in geeigneter Form an der gemeinsamen Bewerbung 
von Veranstaltungen, die sich unter dem Dach des Konsortiums für die UN 
Dekade engagieren.  

  
 
Begründung: 
  
Die DGVN ist eine feste Institution, die sich für die Ziele der Vereinten Nationen in 
Deutschland einsetzt und sich aktiv für die Förderung der nachhaltigen Entwicklung 
und des Umweltschutzes einsetzt. Ihre Expertise und Erfahrung in den Bereichen 
Umwelt, Nachhaltigkeit und internationale Zusammenarbeit machen sie zu einer 
idealen Kandidatin für die Co-Trägerschaft dieser Aktivitäten. Darüber hinaus bietet 
eine Unterstützung durch die DGVN eine wertvolle Möglichkeit weitere Zielgruppen 
auf dieses wichtige Thema aufmerksam zu machen, die Reichweite zu erhöhen und 
das Netzwerk der DGVN und deren Mitglieder für die UN-Dekade der 
Ozeanforschung für nachhaltige Entwicklung zu nutzen.  
Die Arbeit der DGVN und der Deutschen Meeresstiftung überschneiden sich immer 
wieder thematisch, wenn es um das wichtige Thema der Meere geht. Die 
Veranstaltungen zu den UN-Ozeankonferenzen und diverse Bildungspublikationen 
der DGVN zeigen dies deutlich, sodass eine Kooperation zur Nutzung von Synergien 
sinnvoll wäre. In der Vergangenheit gab es bereits vereinzelt auch eine 
Zusammenarbeit mit der Deutschen Meeresstiftung, die wir aber gern intensivieren 
würden. Der Lebensraum Meer selbst ist auf solche gesellschaftlichen Initiativen 
angewiesen, da er per se sonst keine Lobby hat und für das Überleben der 
Menschheit auf diesem Planeten essenziell ist. 
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Die UN-Dekade der Ozeanforschung stellt einen ganz entscheidenden Schritt dar, um 
das Überleben der Menschheit angesichts des Klimawandels zu sichern und die 
nachhaltigen Entwicklungsziele (SDGs) zu erreichen, indem sie die dringend 
benötigte aktuelle Forschung fördert und in den Mittelpunkt der globalen 
Bemühungen zur Bewahrung unserer Ozeane und ihrer lebenswichtigen Rolle für 
unseren Planeten rückt. 
  
Ich freue mich auf die Möglichkeit, gemeinsam mit der DGVN an der Verwirklichung 
der Ziele der Vereinten Nationen mitzuwirken und bitte um die Prüfung meines 
Antrags auf Übernahme der Co-Trägerschaft.  
  
 
Herzliche Grüße 
 

 
 
Frank Schweikert  
  
 


